
 
Landesdelegiertenversammlung am 9.4.2011 in Günzburg 
 
Resolution der FREIEN WÄHLER Bayern: Gegen Agro-Gentechnik in Bayern 
 
 
Die FREIEN WÄHLER Bayern bekennen sich zur Tradition bäuerlicher Landwirtschaft 

ohne Agro-Gentechnik.  

 
Die FREIEN WÄHLER Bayern unterstützen die Bestrebungen zur flächendeckenden 

Beschaffung von GVO-freien Futtermitteln in Bayern. Die FREIEN WÄHLER Bayern 

fordern die rasche Umsetzung der Eiweißstrategie.  

 
Die FREIEN WÄHLER fordern die bayerische Staatsregierung auf, Freilandforschung mit 

gentechnisch veränderten Pflanzen nicht mehr zuzulassen.  

 
Die FREIEN WÄHLER Bayern appellieren an die lebensmittelverarbeitenden Betriebe, ihre 

Produkte ohne gentechnisch veränderte Organismen herzustellen und dies öffentlich 

darzustellen.  

 
Die FREIEN WÄHLER Bayern fordern die Staatsregierung auf, alle Möglichkeiten in 

Bayern zu nutzen, um Bayern gentechnikfrei zu machen.  

 
Die Freien Wähler fordern von der Bundesregierung, sich auf europäischer Ebene energisch 

für einheitliche Verbotsregeln zur Agro-Gentechnik innerhalb der gesamten europäischen 

Union  einzusetzen. 

 
Die FREIEN WÄHLER Bayern wollen keine Patente auf Leben. 

 
Begründung: 

Über 80 Prozent der Verbraucherinnen und Verbraucher in Deutschland lehnen gentechnisch 

veränderte Lebensmittel und somit die grüne Gentechnik ab. Auch die Landwirtschaft, also unsere 

Bäuerinnen und Bauern, sehen keinen Nutzen in der Aussaat von gentechnisch verändertem Saatgut. 

Die FREIEN WÄHLER setzen sich deshalb für eine Landwirtschaft frei von Gentechnik ein, zumal 

viele Risiken der Grünen Gentechnik nicht geklärt sind. Die Kontaminierung von Lebensmitteln 

macht nicht an nationalen Grenzen Halt. 


